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Nr. 6 Juni 1966 Laufende Nr. 412

37. Jahrgang - Erscheint monatlich

AUS DEM INHALT:

Bericht über die Jahresversammlung 1966

des VSA

Das neue Ehrenmitglied:
Regierungsrat Arnold Schneider, Basel

VSA-Mutationsliste 1965

Unsere Jugend ist nicht schlecht — nur verwirrt

Regionalchronik

Umschlagbild:
Zürich — die Stadt der VSA-Tagung 1966
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INSERATENANNAHME: Georges Brücher,
8590 Romanshorn TG, Tel. (071) 63 20 33

STELLEN-INSERATE: direkt an
Stellenvermittlung VSA, Erau Charlotte Buser,
8008 Zürich, Wiesenstrasse 2, Tel. (051) 34 45 75

Die Jahrestagung 66 ist vorbei!

Die Jahresversammlung 1966 des VSA ist vorbei, gehört
der Geschichte an — wenigstens der Vereinsgeschichte!
Es ist keine Uebertreibung zu sagen, dass für die
Teilnehmer die anderthalb Tage in Zürich im Eilzugstempo
vorübergerauscht sind. Es gab ungezählte einzelne
Eindrücke, die wohl nicht alle in die Erinnerung eingehen
werden. Aber schon auf der Heimfahrt verdichtete sich
die Vielzahl des eihzelnen zu dem vorherrschenden
Gesamteindruck, dass es eine gute, eine gelungene Tagung
gewesen sei. Trotz dem (fast zu) reich befrachteten
Arbeitsprogramm, das da und dort anfänglich etwelche
Befürchtungen geweckt haben mag, wurden die
Besucher nicht überfordert. Beinahe überall konnte der
Zeitplan auf die Minute genau eingehalten werden, so
dass neben der Arbeit am Rande auch noch einige
Stunden freiblieben für die Entspannung, für den
privaten Meinungsaustausch, für das Gespräch und den
gegenseitigen Kontakt. Dass es so und nicht anders
kam, dass alles «wie am Schnürchen» ablief und nicht
eine einzige Panne den harmonichen Ablauf der Dinge
beeinträchtigte, ist zweifellos der vorbildlichen Organisation

zu verdanken. Der Redaktor streut den
hauptverantwortlichen Organisatoren, insbesondere demVer-
einspräsidenten Paul Sonderegger, dem Quästor Gottfried

Bürgi, der Sekretärin Ch. Buser sowie dem
Präsidenten des Regionalverbandes Zürich, Vorsteher H.
Stotz, keine unverdienten Blumen, wenn er feststellt,
dass die Zürcher Tagung nicht besser hätte vorbereitet
und nicht speditiver hätte abgewickelt werden können.
Ausserdem gebührt es sich, dass auch die Arbeit aller
beteiligten Helfer, die sich hier ohne namentliche
Erwähnung mit einem Pauschallob begnügen müssen,
gewürdigt und herzhaft verdankt wird!
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